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e u r e x  B e k a n n t m a c h u n g   
 
 
 
 
 
 
Erweiterung der Mass Quote Funktionalitäten 

- Bedingungen für den Handel an der Eurex Deutschland und der Eurex Zürich (Eurex03) -  

 

 

Der Börsenrat der Eurex Deutschland hat die nachfolgenden Änderungen der 

Bedingungen für den Handel an der Eurex Deutschland und der Eurex Zürich 

beschlossen.  

 

Sie treten mit Wirkung zum 1. August 2007 in Kraft. 
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****************************************************************** 

ERGÄNZUNGEN beziehungsweise AUFHEBUNGEN sind nachfolgend  

mittels Unterstreichung (ERGÄNZUNG) beziehungsweise  

Durchstreichung (AUFHEBUNG) kenntlich gemacht.  

 ****************************************************************** 

[….] 

1.3 Ablauf des Terminhandels 

Der Ablauf des Terminhandels gliedert sich je zugelassenem Produkt grundsätzlich in die folgenden 
Perioden: 

(1)  Pre-Trading-Periode 

Vor Eröffnung oder Wiederaufnahme des Terminhandels können Aufträge und Quotes bis zu dem von 
den Geschäftsführungen der Eurex-Börsen festgesetzten Zeitpunkt in das System der Eurex-Börsen 
eingegeben, geändert, deaktiviert oder gelöscht werden. 

(2)  Opening-Periode 

Der Terminhandel beginnt mit der Ermittlung der Eröffnungspreise für jede Optionsserie und jeden 
Future-Kontrakt; die Opening-Periode gliedert sich in die Pre-Opening-Periode und in den 
Ausgleichsprozess. Zur Ermittlung des jeweiligen Eröffnungspreises können bis zu einem von den 
Geschäftsführungen der Eurex-Börsen bestimmten Zeitpunkt weitere Aufträge und Quotes eingegeben, 
geändert, deaktiviert oder gelöscht werden; während dieser Zeit wird ein vorläufiger Eröffnungspreis 
laufend angezeigt (Pre-Opening-Periode). Quotes können während der Pre-Opening-Periode einzeln 
geändert oder gelöscht, jedoch nicht insgesamt für ein Produkt geändert, gelöscht oder aus dem 
Handel genommen werden. Während des danach stattfindenden Ausgleichsprozesses (Netting) wird 
die größtmögliche Anzahl der im System vorhandenen Aufträge und Quotes zum endgültigen 
Eröffnungspreis für jede Optionsserie und jeden Future-Kontrakt zusammengeführt. Die Eurex-Börsen 
garantieren nicht die Ausführung eines Auftrages beziehungsweise Quotes zu diesem Eröffnungspreis. 

Sobald für alle Optionsserien beziehungsweise alle Future-Kontrakte eines Produktes der 
Ausgleichsprozess abgeschlossen ist, endet die Opening-Periode in dem betreffenden Produkt. 

Sofern in Optionsserien oder Future-Kontrakten keine unlimitierten Aufträge vorhanden sind und ein 
Ausgleich zwischen limitierten Aufträgen oder limitierten Aufträgen und Quotes nicht möglich ist oder 
unlimitierte Aufträge vorhanden sind, die jedoch nicht ausführbar sind, endet die Opening-Periode 
ohne die Ermittlung eines Eröffnungspreises.  
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(3)  Trading-Periode 

Nach Beendigung der Opening-Periode in einem Produkt werden die Kontrakte fortlaufend gehandelt. 
Zur Ermittlung eines täglichen Schlusspreises kann für ein nach Nummer 4.1 Börsenordnung für die 
Eurex Deutschland und die Eurex Zürich zugelassenes Termingeschäft von den Geschäftsführungen 
der Eurex-Börsen festgesetzt werden, dass eine Schlussauktion stattfindet. Alle während der Trading-
Periode eingegebenen Aufträge und Quotes, die zum Zeitpunkt des Beginns der Schlussauktion noch 
nicht ausgeführt worden sind, verbleiben während der Schlussauktion im Orderbuch soweit es sich 
nicht um kombinierte Aufträge oder kombinierte Quotes gemäß Ziffer 3.4 handelt. Während der 
Trading-Periode und in der Schlussauktion können Aufträge und Quotes seitens der Börsenteilnehmer 
eingegeben, geändert, deaktiviert oder gelöscht werden. Quotes können während der Schlussauktion 
seitens der Börsenteilnehmer einzeln geändert oder gelöscht, jedoch nicht insgesamt für einen Future-
Kontrakt geändert, gelöscht oder aus dem Handel genommen werden. Während des 
Ausgleichsprozesses (Netting) werden die im System der Eurex-Börsen vorhandenen limitierten und 
unlimitierten Aufträge sowie Quotes zu einem täglichen Schlusspreis in dem betreffenden Produkt 
zusammengeführt. Die Eurex-Börsen garantieren nicht die Ausführung eines Auftrages 
beziehungsweise eines Quotes zu diesem Schlusspreis.  

Weicht der potenzielle Schlusspreis während einer Schlussauktion erheblich vom Referenzpreis ab, 
können die Eurex-Börsen die Schlussauktion abbrechen. In diesem Fall erfolgt keine Ermittlung des 
Schlusspreises in der Schlussauktion. Die Ermittlung des Referenzpreises sowie die Feststellung, ob 
der potentielle Schlusspreis erheblich vom Referenzpreis abweicht, erfolgt nach Maßgabe der jeweils 
für das jeweilige Termingeschäft geltenden Regelung der Ausführungsbestimmungen zur Behandlung 
von Fehleingaben an der Eurex Deutschland und der Eurex Zürich.  

Sobald für alle Kontrakte eines Produktes der Ausgleichsprozess abgeschlossen ist, endet die 
Schlussauktion in dem betreffenden Produkt. Sofern in Kontrakten eines Produktes keine unlimitierten 
Aufträge vorhanden sind und ein Ausgleich zwischen limitierten Aufträgen oder limitierten Aufträgen 
und Quotes nicht möglich ist oder unlimitierte Aufträge vorhanden sind, die jedoch nicht ausführbar 
sind, endet die Schlussauktion ohne die Ermittlung eines Schlusspreises für das betreffende Produkt.  

(4)  Post-Trading-Periode 

Nach Beendigung der Trading-Periode steht den Börsenteilnehmern das System der Eurex-Börsen 
weiterhin zur Eingabe und zum Abfragen von Daten zur Verfügung (Post-Trading-Periode). Die Post-
Trading-Periode unterteilt sich in die Post-Trading-Full-Periode und die Post-Trading-Restricted-
Periode, die sich bezüglich der den Börsenteilnehmern zur Verfügung stehenden technischen 
Zugriffsmöglichkeiten auf das System der Eurex-Börsen unterscheiden. 

Die Post-Trading-Full-Periode beginnt unmittelbar nach Beendigung der Trading-Periode. Während der 
Post-Trading-Full-Periode sind sowohl Abfragen als auch Eingaben von Daten möglich und zulässig. 

Nach Beendigung der Post-Trading-Full-Periode beginnt unmittelbar die Post-Trading-Restricted-
Periode, in der nur die Abfrage von Daten möglich und zulässig ist. 

[….] 
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Die vorstehenden Änderungen der Bedingungen für den Handel an der Eurex Deutschland und der Eurex Zürich werden 
hiermit ausgefertigt. Die Änderungen treten dem Beschluss des Börsenrates entsprechend am 01.08.2007 in Kraft. 

Frankfurt am Main, den 30.07.2007 

 

Geschäftsführung der Eurex Deutschland 

 

  
Peter Reitz Thomas Lenz 


